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Altersmythos

Ursachen von Lebensjahren mit Behinderung im Alter

Altersmythos:

Im Alter verursachen kardio- und zerebrovaskuläre Erkrankungen am
meisten Lebensjahre mit Behinderung.

Wirklichkeit

Demenz verursacht im Alter über 65 Jahren mit Abstand am meisten
Lebensjahre mit Behinderung.Nicht nur in Industrieländern, sondern
sogar in Ländern mit mittlerem und niedrigem Einkommen sind dies
25,1 % aller Lebensjahre mit Behinderung im Alter.

Begründung

• 68 % der für 2004 geschätzten 753 Millionen Lebensjahre
mit Behinderungen weltweit werden durch chronische, nicht
ansteckende Krankheiten verursacht, davon 84 % in Ländern mit
niedrigen und mittleren Einkommen.

• Während aktuell 36 % der Lebensjahre mit Behinderung in

Ländern mit hohen Einkommen durch Menschen im Alter von über
65 Jahren erlebt werden, sind dies bei den Ländern mit niedrigen
oder mittleren Einkommen erst 23 %. Der Anteil Betagter über 60
Jahre wird in Ländern mit hohen Einkommen von 22 auf 33 %

steigen in den nächsten 40 Jahren, in den Ländern mit niedrigen
und mittleren Einkommen von 9 auf 20 %, von 490 auf 1 590
Millionen Betagte.

• In einer Erhebung in 7 Populationen Südamerikas und Asiens
(Peru, Mexiko, Venezuela, Dominikanische Republik, Kuba,
Indien und China) in ländlichen und städtischen Gebieten bei

insgesamt 15 022 repräsentativ ausgewählten über 65-Jährigen
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wurden die chronischen Krankheiten und die damit verbundene
Anzahl Lebensjahre mit Behinderung erfasst:

25 % der Jahre mit Behinderung im Alter waren auf
Demenz zurückzuführen (die Demenzprävalenz
schwankte von 6 % im ländlichen China bis 12 % in

der Dominikanischen Republik)

11 % auf zerebrovaskuläre Erkrankungen.

10 % auf muskulös keletale Erkrankungen
8 % auf nichtdementielle neuropsychiatrische

Erkrankungen wie Parkinson oder Depression
7 % auf Augenkrankheiten

6.5 % auf Darmerkrankungen

Auch in Erhebungen in Kanada und USA sowie Hongkong ergaben
sich Demenzerkrankungen als mit Abstand häufigste Ursache von
Lebensjahren mit Behinderung im Alter (8-mal häufiger als Hirnschlag
und 11-mal häufiger als Parkinson).

Sousa R. M. et al (2009): Contribution of chronic disease to disability in elderly
people in countries with lower and middle incomes: 10/66 dementia research

group population based survey. Lancet 374: 1821 - 30
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